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Die Top Spionin


Die schlimmste Spionin


Name: Aurelia (Sonnenlicht)


Alter: 15


Hobby: spionieren, zeichnen, lachen, mich in ein System hacken.


Lieblingstier: Affen und Katzen


Schlimmstes Tier der Welt: Hunde, die beissen mich nämlich manchmal.


Meine Freundinnen: Celia, Effie und Mara









Der Super Spion


(ja ich weiss es, ich bin einfach super)


Name: Fiete (Sooo ein super cooler Namen)


Alter: 15


Hobby: spionieren (logisch wer nicht), cool sein. beindrucken (muss man ja)


Lieblingstier: Elefanten und Hunde


Schlimmstes Tier der Welt: Vogelspinnen (Würg, die sind widerlich)


Meine Freunde: Oliver, Lio, Silas, Nils, Sam









Kapitel 1 (Aurelia)


Ich stehe vermummt hinter einem Baum. Mit schwarzen Hosen, schwarzem Pulli und Umhang, die Kapuze so weit in die Stirn gezogen, dass man mich nicht erkennt. Als Kind der Direktorin einer Spionenschule bin ich daran gewöhnt, mich zu vermummen und ausserdem ist es kühl. Mein Vater ist irgendwo im Ausland. Wir wissen nicht genau wo, das letzte Mal als ich ihn gesehen habe, war ich sechs. Eine lange Zeit, wenn man daran denkt, dass ich schon 15 bin.


Meine Mutter kümmert sich liebevoll um mich.


Mein Stundenplan sieht so aus:





	Montag

	Dienstag

	Mittwoch

	Donnerstag

	Freitag





	Mathe

	Deutsch

	NMG

	FFAS*


	CKFSH***






	FFAS*


	SUFT++


	Deutsch

	FFAS*


	FFAS*






	SV**


	SUFT++


	Mathe

	FS++++


	FFAS*






	Mittag

	Mittag

	Mittag

	Mittag

	Mittag





	CKFSH***


	SKDW+++


	Frei

	BH+


	FS++++






	BH+


	SKDW+++


	Frei

	SUFT++


	CKFSH***






	Frei

	NMG

	Frei

	SV**


	







*Fach für angehende Spioninnen


**Selbstverteidigung


***Computerkunde für Spioninnen Hacks


+Betreute Hausaufgaben


++Sport und Fitnesstraining


+++Sprachkunde der Welt (Ich kann 50 Sprachen)


++++Freistunde


Nun zurück zum Baum: Ihr fragt euch sicher, warum ich hinter einem Baum stehe, noch dazu vermummt. Also das Ganze ist so: Ich muss einen Auftraggeber treffen im Namen der Schule. Spionenschule für Mädchen kurz SSFM.


Wir sind eigentlich als normales Internat gemeldet, aber unterrichten noch Spezialfächer für Spioninnen.


Nun gut, nach dem ich eine halbe Stunde länger gewartet habe, kommt endlich Mister Jons.


«Hallo Mister Jons.»


«Hallo. Nun gut, ich weiss nicht wer du bist, aber ich vermute, dass du von der SSFM bist oder? Nun gut wo sind wir stehen geblieben? Ah ja genau, ich werde euch euren Auftrag geben! O schau mal da ist ein Vogel, der heisst …» «Mister Jons könnten sie bitte endlich zur Sache kommen?» «O ja sicher tut mir leid also…»


Nach dem er mich noch eine Stunde lang weiter voll geplappert hat, habe ich endlich herausgefunden, was er will. Nämlich, dass wir herausfinden, was im Virnes Club so los ist. Dort passieren ein paar sehr seltsame Sachen. Es ist noch eine Woche Ferien, Winterferien, um genau zu sein.


Mama und ich sitzen in ihrem Büro und plötzlich knallte ein Vogel an die Scheibe, eine Amsel wie ich sofort erkenne. Die Amseln sind sozusagen Postboten für Spione. Mama öffnet das Fenster und nimmt den Brief aus einem Röhrchen, das am Fuss der Amsel befestigt ist.


Im Brief steht folgendes:


Hallo Maria Holms


Da unsere Schule ein alter baufälliger Kasten ist schlage ich vor, dass wir in Zukunft nur noch eine Spionenschule haben, nämlich die Mädchenschule. Der Zusammenschluss könnte eine Woche nach den Ferien beginnen.


Würde mich freuen, wenn Sie sich melden würden damit wir den Rest klären können.


Mit lieben Grüssen


Jonathan Schmitt


Mama lächelte, sie mochte Jonathan sehr. Er war schon ein paar Mal bei uns zum Essen, aber sonst nichts. Er ist der Schulleiter von Bognar, der Jungenschule für Spione. Was Mama zurückgeschrieben hat, weiss ich nicht. Ich habe aber das Gefühl, dass ich es bald erfahren werde.


Ich gehe in mein/unser Zimmer. Es ist ein Viererzimmer, welches ich mit Celia, Effie und Mara, meinen besten Freundinnen, teile. Aber meine allerbeste Freundin ist Mara. Sie nennen mich meistens nur Aura (das macht mir nichts aus).


Unser Zimmer hat ein Badezimmer, zwei Kajütenbetten, einen Kleiderschrank und noch mehr Sachen, die ihr euch selber zusammenträumen dürft.









Kapitel 2 (Fiete)


Ich liege im Bett und bin gerade aufgewacht. Mein Wecker zeig 11:35 (Es sind Ferien, sorry, dass ich da mein Leben verschlafe.) Auf einmal macht es rums. Ich bin hellwach. Auf dem Fensterbrett sitzt eine Amsel mit einem Brief im Schnabel. Man jetzt muss ich auch noch aufstehen. Ich verdrehe die Augen und brauche fünf Minuten. Ich reisse das Fenster auf, die Amsel schreckt auf. Ich nehme ihr den Brief aus dem Schnabel und scheuche sie fort.


Der Brief:


Liebe Schüler der Bognar Schule, dies ist kein Scherz ihr habt eine Woche länger Ferien.


Am Montag die zweite Woche nach den Ferien seid ihr pünktlich um 09:00 bei der Bognar Schule.


Dann habt ihr eine Stunde Zeit, alle Sachen die euch gehören zusammenzupacken und in den Car zu laden. Mitnehmen:




	Leerer Koffer


	Alles aus dem Zimmer des Internates


	Alles was ihr braucht an persönlichen Dingen


	Gute Laune





Direktor Jonathan Schmitt


Yeah eine Woche länger Ferien, so toll.


Mein Handy meldet sich sieben Mal. Ich öffne es und schaue mir die Chats an.


Oliver: «Hast du gehört, eine Woche länger Ferien.»


Silas: «Hast du gehört, wir gehen in einer Woche für immer in die Mädchenschule!!!»


Ich: «Was wo steht das bitte?!»


Silas: «Auf der Rückseite des Briefes.»


Ich: «Bitte, der Brief hat eine Rückseite!»


Silas: «Ja was hast du mit ihm gemacht???»
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